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- Entwurf -
Be b auungsplan

Stad t Bad  Lange nsalza
OT  Nägelste d t

Bebauungsplan Ge w e rbegebie t
„Ge w e rbe stand ort an d e r Wasse rgasse “

Plante il A - Planze ich nung Rech tsgrund lage n 
Bauge se tzb uc h (BauGB) i. d . F. d e r Ne ub e kanntm ac hung vom  03.11.2017 (BGBI. I S. 3634), zule tzt ge änd e rt 
d urc h Art. 5 G vom  22.12.2025 (BGBl. 2025 I Nr. 348) 
Bund e snatursc hutzge se tz (BNatSchG) i. d . F. d e r Be kanntm ac hung vom  29.07.2009 (BGBl. I S. 2542), zule tzt 
ge änd e rt d urc h Art. 48 G vom  23.10.2024 (BGBl.2024 I Nr. 323) 
Thü ringe r Bauord nung (Thü rBO) i. d . F. d e r Ne ub e kanntm ac hung vom  02.07.2024 (GV Bl. S. 298) 
Thü ringe r Ge m e ind e - und  Land kre isord nung (Thü ringe r Kom m unalord nung - Thü rKO) i. d . F. d e r Be kanntm a-
chung vom  28.01.2003 (GV Bl. S. 41), zule tzt ge änd e rt d urc h Art. 5 G vom  30.12.2025 (GV Bl. S. 22, 47) 
Thü ringe r Ge se tz fü r Natur und  Land sc haft (Thü rNatG) i. d . F. d e r Ne ub e kanntm ac hung vom  30.07.2019 (GV Bl. 
S. 323) 
V e rord nung ü b e r d ie  Ausarb e itung d e r Baule itpläne  und  d ie  Darste llung d e s Planinhalts (Planze ic he nve rord nung 
- PlanzV ) vom  18.12.1990 (BGBl. 1991 I S. 58), zule tzt ge änd e rt d urc h Art. 6 G vom  12.08.2025 (BGBl. 2025 I S. 
189) 
V e rord nung ü b e r d ie  b aulic he  Nutzung d e r Grund stü c ke  (BauNV O - Baunutzungsve rord nung) i. d . F. d e r Ne ub e -
kanntm ac hung vom  21.11.2017 (BGBl. I S. 3786), zule tzt ge änd e rt d urc h Art. 2 G vom  03.07.2023 (BGBl. 2023 I 
Nr. 176) 

Ve rfah re nsve rme rk e  
De r Bebauungsplan Ge w e rbegebie t „Ge w e rbe stand ort an d e r Wasse rgasse “ w ird  im Regelve rfah re n gem. 
§ 9 BauGB aufge ste llt.  
1. De r Aufste llungsb e sc hluss fü r d e n Be b auungsplan Ge we rb e ge b ie t „Ge we rb e stand ort an d e r W asse rgasse “ 

wurd e  vom  Stad trat d e r Stad t Bad  Lange nsalza am  ……………. ge m . § 2 Ab s. 1 BauGB ge fasst und  ortsü b lic h 
b e kannt ge m ac ht. 

2. De r V ore ntwurf d e s Be b auungsplane s Ge we rb e ge b ie t „Ge we rb e stand ort an d e r W asse rgasse “, b e ste he nd  
aus d e r Planze ic hnung und  d e r Be grü nd ung, wurd e  vom  Stad trat d e r Stad t Bad  Lange nsalza in d e r Sitzung 
am  …………………ge b illigt. Die  Durc hfü hrung d e r frü hze itige n Be te iligungsve rfahre n ge m . § 3 Ab s. 1 und  § 4 
Ab s. 1 BauGB wurd e n b e sc hlosse n.  

3. Nach öffe ntlic he r Be kanntm ac hung im  Am tsb latt d e r Stad t Bad  Lange nsalza am  …………………wurd e  d e r 
V ore ntwurf ne b st Be grü nd ung in d e r Ze it vom  …………………b is …………………öffe ntlic h ausge le gt. Ze it-
gle ic h e rfolgte  d ie  Be re itste llung d e r d igitale n Date n d e s V ore ntwurfe s auf d e r Inte rne tse ite  d e r Stad t Bad  
Lange nsalza. Die  Be hörd e n, Nac hb arge m e ind e n und  we ite re  Träge r öffe ntlic he r Be lange  wurd e n m it Schre i-
b e n vom  ………………… ge m . § 4 Ab s. 2 BauGB ü b e r d ie  Ausle gung inform ie rt und  um  Ab gab e  e ine r Ste l-
lungnahm e  zum  vorlie ge nd e n Entwurf ge b e te n. 

4. De r Entwurf d e s Be b auungsplane s Ge we rb e ge b ie t „Ge we rb e stand ort an d e r W asse rgasse “, b e ste he nd  aus 
d e r Planze ic hnung und  d e r Be grü nd ung m it Um we ltb e ric ht, wurd e  vom  Stad trat d e r Stad t Bad  Lange nsalza in 
d e r Sitzung am  …………………ge b illigt. Die  öffe ntlic he  Ausle gung d e r Unte rlage n und  d ie  Be te iligung d e r 
Be hörd e n und  Nachb arge m e ind e n wurd e n b e sc hlosse n.  

5. Nach öffe ntlic he r Be kanntm ac hung im  Am tsb latt d e r Stad t Bad  Lange nsalza am  …………………wurd e  d e r 
Entwurf ne b st Be grü nd ung und  Um we ltb e ric ht in d e r Ze it vom  ………………… b is …………………öffe ntlic h 
ausge le gt. Ze itgle ic h e rfolgte  d ie  Be re itste llung d e r d igitale n Date n d e s Entwurfe s auf d e r Inte rne tse ite  d e r 
Stad t Bad  Lange nsalza. Die  Be hörd e n, Nachb arge m e ind e n und  we ite re  Träge r öffe ntlic he r Be lange  wurd e n 
m it Schre ib e n vom  ………………… ge m . § 4 Ab s. 2 BauGB ü b e r d ie  Ausle gung inform ie rt und  um  Ab gab e  
e ine r Ste llungnahm e  zum  vorlie ge nd e n Entwurf ge b e te n. 

6. De r Stad trat d e r Stad t Bad  Lange nsalza hat in se ine r Sitzung am  ………………… d ie  zum  Entwurf e inge gan-
ge ne n Be d e nke n und  Anre gunge n ge prü ft und  e ine n Be sc hluss ü b e r d e re n Be rü c ksic htigung ge fasst (Ab wä-
gung ge m . § 1 Nr. 7 BauGB). 

7. De r Stad trat d e r Stad t Bad  Lange nsalza hat in se ine r Sitzung am  ………………… d e n Be b auungsplan Ge -
we rb e ge b ie t „Ge we rb e stand ort an d e r W asse rgasse “ in d e r Fassung vom  ………………… als Satzung b e -
sc hlosse n. Die  Be grü nd ung wurd e  ge b illigt. 

 
Die  Durc hfü hrung d e r V e rfahre nssc hritte  1 -  7 wird  b e stätigt. 
 
 
 Bad  Lange nsalza, d e n ......................... Bü rge rm e iste r / Sie ge l 
 
8. Die  vom  Stad trat d e r Stad t Bad  Lange nsalza in d e r Sitzung am  ………………… b e sc hlosse ne  Satzung d e s 

Be b auungsplane s Ge we rb e ge b ie t „Ge we rb e stand ort an d e r W asse rgasse “ d e r Stad t Bad  Lange nsalza wurd e  
m it V e rfü gung d e s Land ratsam te s Unstrut-Hainic h-Kre is vom  ……..…..…… m it AZ.: ………………………….… 
ge m . § 10 BauGB ge ne hm igt. 

 
 
 M ü hlhause n, d e n ......................... Land ratsam t Unstrut-Hainic h-Kre is 
 
 
9 Es wird  b e stätigt, d ass d e r Inhalt d ie se r Satzung m it se ine n Fe stse tzunge n d urc h Ze ic hnung, Farb e , Schrift 

und  Te xt m it d e m  hie rzu e rgange ne n Satzungsb e sc hluss d e s Stad trate s d e r Stad t Bad  Lange nsalza vom  
………………… ü b e re instim m t. Satzung ausge fe rtigt: 

 
 
 Bad  Lange nsalza, d e n ......................... Bü rge rm e iste r / Sie ge l 
 
 
10. Be kanntm ac hung / Inkrafttre te n (§ 10 BauGB): Die  Ge ne hm igung d e s Be b auungsplane s Ge we rb e ge b ie t „Ge -

we rb e stand ort an d e r W asse rgasse “ d e r Stad t Bad  Lange nsalza wurd e  am  ......................... im  Am tsb latt d e r 
Stad t Bad  Lange nsalza (Nr. ……) d e s Jahrgangs … vom  ………………… ortsü b lic h b e kannt ge m ac ht. De r 
Be b auungsplan tritt ge m äß § 10 Ab s. 3 Satz 4 BauGB m it d e r Be kanntm ac hung am  ………………… in Kraft. 

 
 
 Bad  Lange nsalza, d e n ......................... Bü rge rm e iste r / Sie ge l 

© Ge oBasisDE / TLBG 
 

Erk lärung: 
Es wird  b e sc he inigt, d ass d ie  Flurstü c ke  m it d e n Gre nze n und  Be ze ic hnunge n im  ge ke nnze ic hne te n Ge ltungsb e -
re ic h m it d e m  Lie ge nsc haftskataste r nach d e m  Stand  vom  …………… ü b e re instim m e n. De r Ge b äud e nac hwe is 
kann vom  örtlic he n Be stand  ab we ic he n. 
 
Le ine fe ld e -W orb is, ......................... TLBG 

ZEICHNERISCHE FEST SET ZUNGEN

Planunge n, Nutzungsre ge lunge n, M aßnahm e n und  Fläc he n fü r M aßnahm e n zum  Schutz, zur Pfle ge  und  zur
Entwic klung von Natur und  Land sc haft ge m . § 9 Ab s. 1 Nr. 25b  BauGB

Um gre nzung von Fläc he n zum  Erhalt von Bäum e n, Sträuc he rn
und  sonstige n Be pflanzunge n ge m . § 9 Ab s. 1 Nr. 25b  BauGB

1 : 10.000M

0 10 20 30 40 50
M e te r

V e rke hrsfläc he n ge m . § 9 Ab s. 1 Nr. 11 BauGB

Straße nb e gre nzungslinie
Straße nve rke hrsfläc he , öffe ntlic h

Grü nfläc he n ge m . § 9 Ab s. 1 Nr. 15 BauGB
Grü nfläc he  m it Zwe c kb e stim m ung: Sie d lungsgrü n, privat

M aß d e r b aulic he n Nutzung ge m . § 9 Ab s. 1 Nr. 1 BauGB, §§ 16-19 BauNV O

Höhe  b aulic he r Anlage n als Höc hstm aß in m  ü b e r NHN (s. te xtl. Fe stse tzunge n 2)183,5 m
Grund fläc he nzahl, z.B. 0,9GRZ

Baugre nze n, Bauwe ise  ge m . § 9 Ab s. 1 Nr. 1 BauGB / §§ 22 und  23 BauNV O
Baugre nze ab we ic he nd e  Bauwe ise  m it e ine r m axim al zulässige n

Ge b äud e länge  von 70 ma (70)

 Nutzungssch ablone  
Art d e r b aulic he n Nutzung 
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 1 BauGB) 

Grund fläc he nzahl (GRZ) 
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 1 BauGB, § 19 BauNV O) 

Bauwe ise  
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 2 BauGB, § 22 BauNV O) 

Höhe  b aulic he r Anlage n als Höchstm aß 
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 1 BauGB, § 18 BauNV O) Em issionskontinge nt in d b  (a)/m ² (Tag/Nacht) 
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Art d e r b aulic he n Nutzung ge m . § 9 Ab s. 1 Nr. 1 BauGB, §§ 1 und  8 BauNV O
Ge we rb e ge b ie te  (GE1 - GE3)

Sonstige Planze ich e n

Ab gre nzung unte rsc hie d lic he r Nutzunge n ge m . § 16 Nr. 5 BauNV O, z. B. Schallsc hutzanlage
Le itungsre c ht zu b e laste nd e  Fläc he  zu Gunste n d e s Ene rgie träge rs
(NETZE Bad  Lange nsalza Gm b H) ge m . § 9 Ab s. 1 Nr. 21 BauGB

Ge ltungsb e re ic h d e s Be b auungsplane s Ge we rb e ge b ie t „Ge we rb e stand ort an d e r W asse rgasse “
ge m . § 9 Ab s. 7 BauGB

Hinw e ise : 
Belange d e s Umw eltsch utze s: Maßnah me n zum Ausgle ich  i. S. d . § 1a Abs. 3 BauGB i. V. m. § 135a BauGB: 
De r Ausgle ic h d e r m it d e m  V orhab e n ve rb und e ne n zusätzlic he n Eingriffe  in Natur und  Land sc haft e rfolgt auch 
auße rhalb  d e s vorlie ge nd e n Satzungsge b ie te s. Fü r d ie  Eingriffskom pe nsation wird  folge nd e  M aßnahm e  fe stge le gt:  
Auf einer 1.064 m² großen Teilfläche des Flurstückes 134 (Flur 5, Gemarkung Nägelstedt) nördlich einer bestehen-
den Streuobstwiese sind 10 Obstbaumhochstämme in der Pflanzqualität HST 10-12 zu pflanzen und zu pflegen. 
Es sind ausschließlich heimische und standortgerechte Arten und Sorten zu ver wenden. Das Ackerland ist durch 
Ansaat einer arten- und kräuterreichen Samenmischung als Grünland zu entwickeln und extensiv zu bewirtschaften 
(max. zweischürige Mahd nach dem 15. Juni). 
Belange d e s Arte nsch utze s: Ergänze nd  zu d e n allge m e in zu b e rü c ksic htige n V orgab e n d e s Arte nsc hutze s ist im  
Rahm e n von Baum aßnahm e n an Dach und  we stlic he r Fassad e  d as vorhand e ne  M e hlsc hwalb e nne st zu e rhalte n 
b zw. d urc h d as fachge re c hte  Anb ringe n e ine r Nisthilfe  m it m ind . 2 Ersatznistm öglic hke ite n zu e rse tze n.  
Belange d e r arch äologisch e n De nk malpflege: De r Be ginn ge plante r Erd arb e ite n ist d e m  Land e sam t fü r De nk-
m alpfle ge  und  Arc häologie , Ab te ilung Bod e nd e nkm alpfle ge  zwe i W oc he n im  V oraus anzuze ige n.  

Planungsrech tlich e  Fe stse tzunge n 
1. Art d e r baulich e n Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, §§ 1 und  8 BauNVO) 

Fe stge se tzt wird  e in Ge we rb e ge b ie t ge m . § 8 Baunutzungsve rord nung (BauNV O).  
Zulässig sind :  
- Ge we rb e b e trie b e  alle r Art e insc hlie ßlic h Anlage n zur Erze ugung von Strom  od e r W ärm e  aus solare r Strah-
lungse ne rgie , Lage rhäuse r, Lage rplätze  und  öffe ntlic he  Be trie b e  (§ 8 Ab s. 2 Nr.1 BauNV O)  

- Ge sc häfts-, Bü ro- und  V e rwaltungsge b äud e  (§ 8 Ab s. 2 Nr. 2 BauNV O) 
Nic ht zulässig sind  
- Tankste lle n (§ 8 Ab s. 2 Nr. 3 BauNV O) 
- Anlage n fü r sportlic he  Zwe c ke  (§ 8 Ab s. 2 Nr. 4 BauNV O) 
- W ohnunge n fü r Aufsic hts- und  Be re itschaftspe rsone n sowie  fü r Be trie b sinhab e r und  Be trie b sle ite r, d ie  d e m  
Ge we rb e b e trie b  zuge ord ne t und  ihm  ge ge nü b e r in Grund fläc he  und  Baum asse  unte rge ord ne t sind  (§ 8 
Ab s. 3 Nr. 1 BauNV O) 

- Anlage n fü r kirc hlic he , soziale  und  ge sund he itlic he  Zwe c ke  (§ 8 Ab s. 3 Nr. 2 BauNV O) 
- V e rgnü gungsstätte n (§ 8 Ab s. 3 Nr. 3 BauNV O) 
- Einze lhand e lsb e trie b e  
- Photovoltaik-Fre ifläc he nanlage n und  Anlage n zur Erze ugung von Strom  od e r W ärm e  aus W ind e ne rgie an-
lage n 

In d e n Ge we rb e ge b ie te n sind  nur Be trie b e  und  Anlage n zulässig, d e re n Ge räusche  e insc hlie ßlic h d e s Fahr-
ve rke hrs auf d e n Be trie b sgrund stü c ke n d ie  in d e r folge nd e n Tab e lle  / Planze ic hnung ange ge b e ne n Em issi-
onskontinge nte  LEK nach DIN 45691 we d e r tags (06.00 h b is 22.00 h) noc h nac hts (22.00 h b is 6.00 h) 
ü b e rsc hre ite n. 

Te ilfläc he  LEK, tags LEK, nachts 
GE1 65 52 
GE2 58 20 
GE3 63 20 

Ein V orhab e n e rfü llt auch d ann d ie  schallte c hnisc he n Fe stse tzunge n d e s Be b auungsplane s, we nn d e r Be ur-
te ilungspe ge l d e n Im m issionsric htwe rt an d e n m aßge b lic he n Im m issionsorte n um  m ind e ste ns 15 d B unte r-
schre ite t (Re le vanzgre nze  nac h DIN 45691:2006-12, Ab sc hnitt 5). 
Im  Ge we rb e ge b ie t sind  Be trie b sb e re ic he  ge m . § 3 Ab s. 5a Bund e sim m issionsschutzge se tz i. V . m . d e r Stör-
fall-V e rord nung, in d e ne n Stoffe  d e r Ab stand sklasse  I b is IV  d e s Le itfad e ns „Em pfe hlunge n fü r Ab ständ e  zwi-
sche n Be trie b sb e re ic he n nac h d e r Störfall-V e rord nung und  schutzb e d ü rftige n Ge b ie te n im  Rahm e n d e r 
Baule itplanung – Um se tzung § 50 BIm SchG“ (Stand : Nove m b e r 2010) d e r Kom m ission fü r Anlage nsic he rhe it 
(KAS) vorhand e n sind , und  Be trie b sb e re ic he , in d e ne n Stoffe  d e r Störfall-V e rord nung m it ve rgle ic hb are n Ei-
ge nsc hafte n vorhand e n sind , unzulässig. Ausnahm swe ise  könne n Be trie b sb e re ic he  d e r Ab stand sklasse  I zu-
ge lasse n we rd e n, we nn im  Ge ne hm igungsve rfahre n d e r Nachwe is e rb rac ht we rd e n kann, d ass sonstige  
Ge fahre n ge m . § 3 Ab s. 1 BIm SchG und  Auswirkunge n d urc h schwe re  Unfälle  i. S. d . Artike ls 3 Nr. 5 d e r 
Ric htlinie  96/82/EG auf d ie  b e nac hb arte n Schutzgü te r nic ht e ntste he n. 

2. Maß d e r baulich e n Nutzung (§ 9 Abs. 1 und  3 BauGB, §§ 16 – 19 BauNVO) 
Grund fläc he nzahl: Fü r d as Ge we rb e ge b ie t wird  e ine  zulässige  GRZ von 0,9 fe stge se tzt. 
Höhe  d e r b aulic he n Anlage n: Die  m axim al zulässige  Höhe  d e r b aulic he n Anlage n und  Ge b äud e  im  Ge we rb e -
ge b ie t wird  ge m . § 18 BauNV O auf 183,5 m  ü  NHN fe stge se tzt. Die  fe stge se tzte  m axim ale  Ge b äud e höhe  d arf 
fü r Anlage n d e r Fe ue rungs- und  d e r Lü ftungste c hnik, Solaranlage n od e r sonstige  te c hnisc he  Aufb aute n aus-
nahm swe ise  um  b is zu 2,0 m  ü b e rsc hritte n we rd e n.  

3. Bauw e ise  (§ 22 Abs. 4 BauNVO) 
Fü r d as Ge we rb e ge b ie t wird  e ine  ab we ic he nd e  Bauwe ise  m it e ine r m axim al zulässige n Ge b äud e länge  von 
70 m  fe stge se tzt. 

4. Stellplätze, Garage n und  Nebe nanlage n (§§ 12 Abs. 6 und  14 BauNVO) 
Die  Erric htung von Ne b e nanlage n ge m . § 14 Ab s. 1 BauNV O sowie  von Garage n und  Carports ist nur inne r-
halb  d e r ü b e rb aub are n Grund stü c ksfläc he  zulässig. PKW -Ste llplätze  sind  auch auße rhalb  d e r ü b e rb aub are n 
Grund stü c ksfläc he  zulässig. 

5. Fläch e n für Anpflanzunge n und  zum Erh alt von Bäume n, Sträuch e rn und  sonstige n Be pflan-
zunge n (§ 9 Abs. 1 Nr. 25b BauGB) 
De r Ge hölzb e stand  d e r private n Grü nfläc he  m it d e r Zwe c kb e stim m ung Sie d lungsgrü n ist zu e rhalte n. Ausfälle  
sind  zu e rse tze n.  

Plante il B - T e x tlich e  Fe stse tzunge n

Hinw e ise

Be m aßung (Angab e  in M e te rn)3,0

vorhand e ne  Ge b äud e  m it Hausnum m e r12

Höhe npunkte  ge m . DGM 1 (Angab e n in M e te rn ü b . NHN) - Be stand173,3

Nutzungsarte ngre nze
Flurstü c ksgre nze  m it Gre nzpunkt und  Flurstü c ksnum m e r30/4

Flurgre nze

NS-Kab e l ge m . Angab e  d e s Ene rgie ve rsorgungsträge rs NETZE Bad  Lange nsalza Gm b H

Plante il A - Lege nd e

räum lic he r Ge ltungsb e re ic h
d e s Be b auungsplane s

Fläc he  d e r e xte rne n
Kom pe nsationsm aßnahm e


